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Vom 28. Februar bis 2. März fanden unsere 
LEGO-Tage statt.                        Seite 17

Die ersten Kinder, manche noch verschlafen, treffen ein. Ihre 
Zahl variiert von Tag zu Tag, je nach den Bedürfnissen und Zeit-
plänen ihrer Eltern. Die Betreuung der Hortkinder, die vor dem 
Schulstart bereits in die Einrichtung kommen, findet gemeinsam 
mit den Kindern im Haus 1 statt. Alle treffen sich dort zu Beginn 
im „Früh- und Spätdienstzimmer“.

Im Haus 2 findet ebenfalls zu Beginn eine gemeinsame Betreu-
ung der Kinder aus den dort untergebrachten Gruppen statt.

Sobald die ersten Kinder angekommen sind, beginnt der Tag 
langsam Fahrt aufzunehmen. In den Gruppenräumen werden 
die ersten Spiele ausgepackt und die Kinder können sich lang-
sam von ihrer Müdigkeit lösen. Es wird gemalt, gebastelt und 
erste Gespräche zwischen den kleinen und großen Bergwichteln 
entstehen. Die ersten Bindungen des Tages werden geknüpft. 

Gegen 7.00 Uhr werden die Schulkinder in die Schule gebracht. 
In der Zeit gehen die anderen Kinder der beiden oberen Grup-
pen in ihre Gruppenbereiche. In den Gruppenräumen entfaltet 
sich nach und nach eine lebendige Atmosphäre und füllt die 
Räume mit Leben und Lachen.

Gegen 8.00 Uhr ist ein Großteil der Kinder in der Kita ange-
kommen und sie treffen sich zum gemeinsamen Frühstück in 
den jeweiligen Gruppeneinheiten. Die Igel und die Eichhörn-

 
Ein Tag bei den Bergwichteln 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Scheibenberg und Oberscheibe, 

wir blicken nach einiger Zeit auf ein gewöhnliches und unein-
geschränktes Jahr bei den Bergwichteln zurück, während wir 
Ihnen im Jahresverlauf der Amtsblätter schon immer wieder 
einen Einblick in die Höhepunkte und Festlichkeiten unseres 
Kita-Geschehens gegeben haben. 

Heute möchte ich Sie einmal auf eine Reise durch einen ganz 
normalen Tag bei den Bergwichteln mitnehmen. Zuvor möchte 
ich Ihnen kurz strukturell einen Einblick gewähren, damit Sie 
auf der Reise nicht durcheinanderkommen. 

Unser Haus 1 ist unser Bestandsgebäude. In diesem befinden 
sich im Moment zwei Gruppeneinheiten. Die Mäuse-Gruppe im 
Alter von drei bis vier Jahren und die Fuchs-Gruppe, die sich ge-
rade im Schulvorbereitungsjahr befindet. Im Haus 2, unser neu-
es Gebäude, befinden sich drei Gruppeneinheiten. Das sind die 
Hasen, unsere Jüngsten, im Alter von ein bis drei Jahren, die Igel 
im Alter von zweieinhalb bis fünf Jahren und die Eichhörnchen 
im Alter von 3 bis 5 Jahren.

Bereits um 6.00 Uhr öffnen sich die Türen von Haus 1 und Haus 
2, während unsere Frühdienst-Kolleginnen den Tag einläuten. 
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chen nehmen die Mahlzeiten gemeinsam im großen Atrium ein. 
Die Füchse haben sich seit dem letzten Jahr ein Zimmer als Re-
staurant eingerichtet. Zum Frühstück bringt jedes Kind bei uns 
seine eigene Brotdose mit. Außerdem werden zum Frühstück 
die Trinkflaschen gefüllt, die die Kinder zu jeder Tageszeit be-
gleiten, damit sie individuell trinken können. 

Bei einem gemeinsamen Morgenkreis oder in gemütlicher At-
mosphäre am Frühstückstisch besprechen sie mit ihren Erzie-
herinnen den Tag. Dabei wird der jahreszeitliche Verlauf in die 
Planungen mit eingebunden oder Ideen und Themen der Kinder 
mit aufgenommen. 

Nach dem Frühstück putzen die Kinder nochmals ihre Zähne.  
Im Laufe des Vormittags entfaltet sich eine bunte Vielfalt aus 
Aktivitäten: In den Gruppenräumen wird gebastelt, gemalt und 
gespielt. Draußen erkunden die Kinder den Garten, toben he-
rum und entdecken die Wunder der Natur. Alle Gruppen sind 
regelmäßig in Wald und Wiese unterwegs und erkunden die 
Umgebung. Außerdem hat jede Gruppe jede Woche die Mög-
lichkeit, in die Turnhalle zu gehen und dort verschiedenste Be-
wegungsangebote durchzuführen. Die Kinder der Fuchsgruppe 
haben zusätzlich ein vielfältiges Angebot, wie z.B. Besuch der 
Bibliothek, Wassergewöhnung, Besuch durch die Verkehrs-
wacht, Theaterbesuch, uvm.

Die Pausen werden genutzt, um sich gemeinsam mit Obst, Ge-
müse und Getränken zu stärken – nicht nur mit Nahrung, son-
dern auch mit Gemeinschaft und Freundschaft.

Die Vielfalt der Kinder spiegelt sich in den unterschiedlichsten 
Bedürfnissen und Interessen wider. Die Bergwichtel sind darauf 
bedacht, jedem Kind einen Raum zu bieten, um sich individuell 
zu entfalten und seine Persönlichkeit zu entwickeln. Ob ruhig 
oder lebhaft, kreativ oder wissbegierig – hier findet jedes Kind 
seinen Platz. Es ist uns ein großes Anliegen, dass sich die Kinder 
wohlfühlen und die Eltern mit einem guten Gefühl ihren Alltag 
nachgehen können.

Auch das gemeinsame Mittagessen ist ein wichtiger Bestandteil 
des Tages. Die Kinder setzen sich zusammen, um sich auszutau-
schen und gemeinsam zu essen. Es ist eine Zeit des Miteinan-
ders und der Gemeinschaft, in der sich die kleinen Bergwichtel 
geborgen und wertgeschätzt fühlen. Durch die frische Zuberei-
tung der Mahlzeiten können die Küchenkräfte flexibel auf die 
Bedürfnisse jedes einzelnen Kindes eingehen und sicherstellen, 
dass sie eine ausgewogene und geeignete Ernährung erhalten. 
Die Mittagszeit läutet eine Phase ein, in der die Kinder zur Ruhe 
kommen und neue Energie tanken können. Nach dem Essen 
machen die jüngeren Bergwichtel, je nachdem, wie groß das Ru-
hebedürfnis ist, Mittagsschlaf oder ruhen sich aus. 

Zur Mittagszeit erwacht die Kita in einem anderen Gebäude 
jedoch erneut zum Leben, wenn die Hortkinder aus der Grund-
schule kommen und sich in das bunte Treiben einreihen. Sie es-
sen dann im Speiseraum Mittag und gehen dann in ihre neuen 
Horträume. Diese durften wir in der neugebauten Bildungs- und 
Begegnungsstätte „Christian Lehmann“ zu Beginn dieses Schul-
jahres in Besitz nehmen. Wir sind sehr stolz auf die schönen neu-
en Räume, den vielen Platz und die Vielfalt an Möglichkeiten, 
die den Hortkindern geboten werden. 

Die Hortkinder gehen jeden Tag an die frische Luft, um ihren 
Bewegungsdrang nach der Schulzeit freien Lauf zu lassen. In der 
Zeit von 13.00 bis 14.00 Uhr wird es dann auch in den Horträu-
men noch einmal etwas ruhiger. Denn dann werden Hausauf-
gaben gemacht.

Danach nehmen einige Hortkinder an den täglich wechseln-
den Ganztagsangeboten der Grundschule teil. 14.00 Uhr be-
ginnt dann auch die Abholzeit in den anderen Häusern. Bis die 
Kinder geholt sind, spielen sie je nach Witterung noch in ihren 
Gruppenzimmern oder im Garten. Dabei treffen sich auch wieder 
jüngere und ältere Kinder und spielen gemeinsam. Ab 15.00 Uhr 
werden die Gruppen in den Häusern wieder zusammen betreut. 
Die Hortkinder sind dann wieder mit im Haus 1.

Es ist wirklich ein schönes Bild, dass sich alle Kinder, egal  
welcher Altersklasse, in irgendeiner Art und Weise kennen und 
miteinander spielen. Das zeigt, wie stark die Gemeinschaft und 
das Zusammengehörigkeitsgefühl bei den Bergwichteln ist. Das 
Miteinander der Kinder, unabhängig von ihrer Altersklasse, 
zeigt die Offenheit und das Verständnis, das in der Einrichtung 
gefördert wird. Es ist ermutigend zu sehen, wie sich die Kinder 
in unterschiedlichen Konstellationen zusammenfinden und mit-
einander spielen, sich gegenseitig unterstützen und voneinander 
lernen.

Diese Art von sozialem Miteinander ist nicht nur für die indivi-
duelle Entwicklung jedes Kindes wichtig, sondern trägt auch zur 
Stärkung des Gruppengefühls und zur Förderung von Empathie 
und Respekt bei. Es zeigt, dass die Kita Bergwichtel nicht nur 
ein Ort zum Lernen und Spielen sind, sondern auch ein Ort, an 
dem die Kinder wichtige soziale Kompetenzen entwickeln und 
erleben können.

So geht ein ganz normaler Tag bei den Bergwichteln zu Ende 
– ein Tag voller Lachen, Spiel und Entdeckungen, ein Tag, der 
die Herzen der Kinder berührt und ihre Entwicklung fördert. 
Ein Tag, der für die Kinder genauso anstrengend ist wie der 
Arbeitsalltag ihrer Eltern. Deshalb ist es wichtig, dass Kinder 
gemeinsam mit ihren Eltern auch mal frei haben, um wieder 
Energie zu tanken. 

Es grüßt Sie herzlich

Anne Seltmann
Leitung Kita Bergwichtel
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom Montag, 18. Dezember 2023

Zustimmung Wahlen Ortsfeuerwehr Scheibenberg“

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt dem Wahlergebnis 
aus der Hauptversammlung der Ortsfeuerwehr Scheibenberg 
vom 15. Dezember 2023, welches lautet:

Wehrleiter: Bernd Ullmann
Stellvertretender Wehrleiter: Tino Gladewitz

Mitglieder Ausschuss: Jörg Totzauer, Rico Mey, Michael Weiß,  
Mischa Koopmann, Robin Behnert, Felix Thiele

zu.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Zuschuss für die Schülerbeförderungskosten

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt grundsätzlich, für 
die Schuljahre 2024 / 2025 und 2025 / 2026 einen Betrag in Höhe 
von 120,00 Euro bzw. maximal 2/3 der tatsächlichen Kosten des Bil-
dungstickets, als Anteil an den Schülerbeförderungskosten für den 
Besuch der Christian-Lehmann-Oberschule auf Antrag der Eltern 
zu erstatten. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Einstellung von Mitteln für die Sanierung von kommunalen 
Wohnungen / Gebäuden

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stellt für das Jahr 2024 einen 
Geldbetrag aus dem städtischen Haushalt in Höhe von 125.000,00 
Euro für die Sanierung von kommunalem Wohnraum / kommuna-
len Gebäuden zur Verfügung. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, 
diesen Betrag in den Haushalt einzustellen. Eine Verfügung wird 
ausdrücklich auch vor Fertigstellung des Haushalts gestattet.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Abschluss eines Ingenieurvertrages über die Planungsleistungen 
zur Errichtung des Mehrgenerationenplatzes Oberscheibe

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Abschluss ei-
nes Ingenieurvertrages mit der AVEC Planungsbüro Aue GmbH 
für die Planungsleistungen zur Errichtung eines Mehrgeneratio-
nenplatzes im Ortsteil Oberscheibe. Das Bruttohonorar beträgt 
nach der Honorarvorausschau 13.761,72 Euro.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Abschluss eines Ingenieurvertrages über die Planungsleistungen 
zur Errichtung einer Zaunanlage mit 3 Toren

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Abschluss ei-
nes Ingenieurvertrages mit der AVEC Planungsbüro Aue GmbH 
für die Planungsleistungen zur Errichtung einer Zaunanlage mit 3 
Toren am Schulstandort in Scheibenberg. Das Bruttohonorar be-
trägt nach der Honorarvorausschau 4.998,00 Euro.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Antrag auf Vereinsförderung SSV 1846 Scheibenberg e.V. 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt dem Antrag des SSV 
1846 Scheibenberg e. V. vom 6. November 2023 auf Vereinsförde-
rung zur Finanzierung der Sparte Skisprung / Talentstützpunkt / Ta-
lentpunkt für das Jahr 2024 mit einem Umfang von 3.000,00 Euro 
zu.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Antrag der Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe / Schei-
benberg e. V. auf Vereinsförderung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Antrag der Berg-
knapp- und Brüderschaft Oberscheibe / Scheibenberg e. V. auf Ver-
einsförderung für das Jahr 2023 in Bezug auf die anteilige Über-
nahme der Miete für die Vereinsräume Markt 4 in Scheibenberg 
zur Kenntnis und beschließt eine Vereinsförderung für die Kalt-
miete des Jahres 2023 von monatlich 65,00 Euro (90 Prozent).   
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Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Antrag des Erzgebirgszweigvereins Scheibenberg e. V. 
auf Vereinsförderung 

Beschluss:

Der Stadtrat Scheibenberg beschließt in Anbetracht des anstehen-
den Jubiläums 30-Jahre-Aussichtsturm eine Förderung zur finanzi-
ellen Unterstützung des Erzgebirgszweigvereins Scheibenberg e.V. 
für die Anschaffung beziehungsweise Erneuerung von Ausstat-
tungsgegenständen in Höhe von 3.000,00 Euro.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Beteiligungsbericht der Stadt Scheibenberg für das Jahr 2022 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt gemäß § 99 SächsGe-
mO den Beteiligungsbericht der Stadt Scheibenberg für das Jahr 
2022 zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Eilentscheidung des Bürgermeisters zur Ersatzbeschaffung einer 
Schneefräse für den kommunalen Bauhof

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt die Auftragsver-
gabe zur Ersatzbeschaffung einer Schneefräse für den kommu-
nalen Bauhof an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Eckardt 
Werkzeuge und Motorgeräte aus Sehmatal-Neudorf, in Höhe von 
3.950,00 Euro.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Nutzung Sommerlagerplatz 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag von Herrn 
Enrico Langer vom 6. November 2023 zur Nutzung des Sommerla-
gerplatzes am 6. Juli 2024 statt.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem EC-Jugend-
kreis e.V. Scheibenberg (Verantwortlich Markus Josiger) am 27. 
Januar 2024 in der Zeit von 13.00 bis 19.00 Uhr unentgeltlich die 
Turnhalle zur Veranstaltung eines Tischtennisturniers zur Verfü-
gung zu stellen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Sitzungstermine

Ortschaftsrat, Oberscheibe           Mittwoch, 17. April 2024 
18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung               Montag, 22. April 2024 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. März 2024:                 8.963,85 Euro  
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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STADTNACHRICHTEN

Einsatzalarmierung der 
Freiwilligen Feuerwehr

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg: 
Brand Mittel
Datum: 01.01.2024
Uhrzeit: 7:18
Einsatzort: Oberscheibe 
Alarmierung durch: DME, Sirene 
Fahrzeuge: HLF20, LF16, MTW 

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
Erz.: Technische Hilfeleistung klein 
Datum: 12.01.2024
Uhrzeit: 10:29
Einsatzort: Oberscheibe 
Alarmierung durch: DME
Fahrzeuge: HLF20, MTW 

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
Erz.: TH Klein RD/ Tragehilfe FW
Datum: 21.02.2024 
Uhrzeit: 04:30 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg 
Alarmierung durch: DME
Fahrzeuge: HLF20 

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
Erz.: BMA/Meldereinlauf 
Datum: 02.02.2024 
Uhrzeit: 11:12 
Einsatzort: Crottendorf 
Alarmierung durch: DME, Sirene 
Fahrzeuge: HLF20 

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
Erz.: TH Klein/Tierrettung
Datum: 29.02.2024 
Uhrzeit: 17:39
Einsatzort: Scheibenberg
Alarmierung durch: DME
Fahrzeuge: HLF20 

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
Erz.: BMA / Meldereinlauf 
Datum: 02.03.2024 
Uhrzeit: 00:11
Einsatzort: Scheibenberg
Alarmierung durch: DME, Sirene 
Fahrzeuge: HLF20, MTW

Wir wurden kurz nach Mitternacht auf dem Berg zu einer aus-
gelösten Brandmeldeanlage alarmiert. Bei der Kontrolle des be-
troffenen Bereiches stellten wir eine Fehlauslösung der Brand-
meldeanlage fest.  Somit konnten alle alarmierten Kräfte zügig 
wieder einrücken.

Weitere Kräfte:
Freiwillige Feuerwehr Crottendorf
Freiwillige Feuerwehr Stadt Schlettau
Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe
KBM
Polizei

Freie Wohnungen

Rudolf-Breitscheid-Straße 41, 1. OG – 38,68 m2 (barrierefrei)
1 Zi - Wohnküche, Bad mit Dusche, Personenaufzug, 217,38 Euro  
Kaltmiete zzgl. 200,00 Euro Nebenkosten-Vorauszahlung

Rudolf-Breitscheid-Straße 30, Wohn- und Schlafraum mit Koch- 
nische im 1. OG, Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 26,02 m2, 
Kaltmiete 112,92 Euro zzgl. 100,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7, 1-Raum-Wohnung mit Wohnküche im 1. OG, 
Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 42,99 m², Kaltmiete 164,85 
Euro zzgl. 134,00 Euro NK-Vorauszahlung

Kontakt: Bauamt Mandy Schimm, Tel. 037349 / 66325
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Das Ordnungsamt informiert

Aus gegebenem Anlass bitten wir alle Grundstückseigentümer 
dafür Sorge zu tragen, dass überhängende Äste von Bäumen, 
Hecken und Sträuchern nicht auf oder in öffentliche Straßen, 
Gehwege, Wege und Plätze ragen. Jeder private Grundstücksei-
gentümer muss den öffentlichen Verkehrsraum und das Licht-
raumprofil (4,50 m Höhe bzw. min. 0,50 m Seitenabstand) von 
Anpflanzungen freihalten. 

Deshalb bitten wir Sie zu kontrollieren, ob überhängende Äste, 
Hecken und Sträucher geschnitten werden müssen. Sie tragen 
mit dieser Maßnahme dazu bei, dass sich sowohl Fußgänger, 
aber auch Fahrzeuge gefahrlos im öffentlichen Verkehrsraum 
bewegen können. 

Sollten Sie zu diesem Thema Rückfragen haben, steht Ihnen Herr 
Bauer (Tel.-Nr.: 037349 / 663 17) gern zur Verfügung.

Hundekot – immer wieder ein Ärgernis
 
Uns ist bewusst, dass der Großteil seinen Hund angeleint aus-
führt und auch den Hundekot ordnungsgemäß entsorgt. Hierfür 
bedanken wir uns und sagen „Weiter so!“
 
Es gibt jedoch leider auch vereinzelt Hundehalter, deren Ver-
halten immer wieder zu Beschwerden über Verunreinigungen 
durch Hundekot auf öffentlichen Flächen (Gehwege, Straßen), 
auf Privatgrundstücken und auf landwirtschaftlich genutzten 
Flächen führt.
 
Hundekot auf Bürgersteigen, Rad- und Fußwegen, Spielplät-
zen und Grünanlagen ist nicht nur unangenehm, sondern auch 
gesundheitsschädlich, weil er gefährliche Krankheitserreger 
enthalten kann. Insbesondere spielende Kinder können somit 
leichtfertig gefährdet werden.

Daher unser Appell an Sie:

• Lassen Sie Ihren Hund niemals unbeaufsichtigt umherlaufen.  
 Leinen Sie das Tier spätestens dann an, wenn sich andere  
 Menschen oder Tiere nähern. Fremde Personen kennen Ihr  
 Tier nicht und haben ggf. auch Angst vor Hunden. Achten  
 Sie auf Ihre Mitmenschen. Zudem besteht innerhalb bebauter 
 Ortsteile auf allen öffentlichen Straßen und Gehwegen sowie  
 in Grün- und Erholungsanlagen die Pflicht, Ihren Hund anzu- 
 leinen.

• Meiden Sie Spielplätze, auf denen Hunde prinzipiell nicht  
 mitgeführt werden dürfen.

• Achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt.  
 Bürgersteige, öffentliche Wege, Plätze und Grünanlagen so- 
 wie landwirtschaftliche Flächen und insbesondere Privat- 
 grundstücke sind dafür grundsätzlich nicht geeignet.

• Sollte Ihr Hund dennoch an einer dieser Stellen sein Ge- 
 schäft verrichten müssen, sind Sie dazu verpflichtet, den Hunde- 
 kot ordnungsgemäß zu beseitigen. 

• Hundekot ist Abfall und gehört in die Restmülltonne. Ver- 
 antwortungsvolle Hundehalter tragen stets Hundekotbeutel 
  mit sich und tragen dazu bei, unser Stadtgebiet sauberzu- 
 halten. Zur Unterstützung dazu hat die Stadtverwaltung 
  bereits vor einigen Jahren, verteilt auf das gesamte  
 Stadtgebiet, Hundetoiletten aufgestellt. Nutzen Sie diese.

Wir sind uns sicher, dass die Beachtung und Einhaltung dieser 
einfachen Vorgaben dazu beitragen können, dass unsere Stadt 
ansehnlich bleibt und dass das gegenseitige Verständnis für 
Mensch und Tier gestärkt wird. Sollten Sie Fragen oder aber auch 
Hinweise und Anmerkungen haben, steht Ihnen Herr Bauer  
(Tel.-Nr.: 037349 / 663 17) gern zur Verfügung.

Beteiligung statt Meckerecke!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Stadtverwaltung möchte gemeinsam mit dem Stadtrat 
eine neue Rubrik im Amtsblatt ins Leben rufen. Frei nach 
dem Motto „beteiligen statt nur meckern, verbessern statt nur 
schimpfen“ hat ab sofort jeder von Ihnen die Möglichkeit, sich 
transparent über die Arbeit des Stadtrates sowie die monatlich 
abzuhandelnden Themen und Sachverhalte über das Internet zu 
informieren. Gleichzeitig laden wir alle Interessierten herzlich 
ein, den regelmäßigen Sitzungen beizuwohnen. Im Rahmen der 
Bürgerfragestunde können allgemeinbedeutende Angelegen-
heiten, das Gemeindeleben betreffend, angefragt werden.

Die Inhalte der einzelnen Tagesordnungspunkte können eine 
Woche vor Sitzungsbeginn nun ganz einfach über nachfolgenden 
Pfad im Bürgerinformationssystem der Stadt eingesehen werden.  
Ebenfalls kann hierfür der abgedruckte QR-Code verwendet 
werden.

Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Informationsmöglichkeit 
nutzen und wir Sie bei den Sitzungen des Stadtrates begrüßen 
dürfen.

Ihr Weg zum Bürgerinformationssystem:

https://scheibenberg.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/
rathaus/033:02/-/startseite.html

QR-Code:
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Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Scheibenberg 
Dienstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
Donnerstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Schlettau
Freitag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr Crottendorf

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku- 
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist. Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt 
sich die Vereinbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen 
vorweg geklärt werden können und ein reibungsloser Ablauf 
Ihres Termins erfolgen kann.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:

Caroline Geisler  Tel. 037344 / 76529
Heike Fuhrmann  Tel. 037344 / 76530
Kerstin Schaarschmidt Tel. 037344 / 76528

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Sehr geehrte Einwohner/innen,

seit Januar 2023 bieten wir Ihnen die Möglichkeit, verschiedene  
Anträge online über unsere Webseite www.crottendorf.de zu stellen. 

Dies betrifft den Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnis- 
ses (Belegart N-gebührenpflichtig) und auf Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister, die Beantragung der einfachen und er- 
weiterten Meldebescheinigung, die Beantragung von Übermitt- 
lungssperren und die Statusabfrage zum beantragten Pass- und 
Personalausweis.

Wir veröffentlichen Ihnen die Links zum Ausfüllen Ihrer Angaben 
und bearbeiten die Anträge nach Eingang in unserer Behörde.

Ihr Einwohnermeldeamt

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 6. April 2024

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:
Dienstag,  2. April 2024, 18.30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  Türnotöffnung (Kam. T. Gladewitz)

Montag,  15. April 2024, 18.30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  Mehrzweckzug (Kam. Ullmann / Weiß)

Freitag,  26. April 2024, 18.30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  Arbeits- und Maschinendienst (Gerätewarte)

Montag,  29. April 2024, 18.30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  Wald- und Flächenbrände (Kam. Behnert)

Dienstag,  30. April 2024, 18.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus 
  Kontrolle Hexenfeuer (Wehrleitung)

Oberscheibe:
Freitag,  12. April 2024, 19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  Fahrzeugkunde (Kam. P. Frenzel)

Freitag,  19. April 2024, 19.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
  Maschinisten- und Funkausbildung 
  (Kam. M. und T. Fiedler)

Sonntag,  28. April 2024, Feuerwehrgerätehaus 
  Ausbildungsdienst mit der Rettungshunde- 
  und Sanitätsgruppe 

Dienstag,  30. April 2024, 18.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus 
  Kontrolle Hexenfeuer (Wehrleitung)

 
 Sprechstunde des Friedensrichters
 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.
 
 Die nächste Sprechstunde findet am 8. April 2024, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
 zu erreichen. 
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

01.04. – 07.04. Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz
 TAP Armbrecht (Hein) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547

08.04. – 14.04. Tierarztpraxis Zieboll Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341 / 574380 
 TAP Armbrecht (Dr. Bonow) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547

15.04. – 21.04. Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz
 TAP Armbrecht (Hein) Schlettau
 Tel. 03733 / 6797547

22.04. – 28.04. TAP Dr. Sandy Schulz Gelenau
 Tel. 0174 / 3160020  
 TAP Denny Beck Gelenau
 Tel. 0173 / 9173384

29.04. – 05.05. Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 Buchholz
 TAP Lindner Thum
 Tel. 037297 / 476312

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Impfmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Landarztpraxis Armbrecht Schlettau
Praxisurlaub vom 2. bis 5. April 2024 in Schlettau

Die Vertretung in hausärztlichen Notfällen übernimmt:

Praxis Bellmann, Ehrenfriedersdorfer Str. 25
Geyer, Tel.: 037346 / 1239

Praxis Oehme, An der Arztpraxis 56E
Crottendorf, Tel.: 037344 / 8261 

Das Team der Landarztpraxis Armbrecht Schlettau

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett Scheibenberg
Werte Patienten, wir haben Urlaub vom 28. März bis 5. April 2024

Die Vertretung in hausärztlichen Notfällen übernimmt:

Praxis Oehme, An der Arztpraxis 56E
Crottendorf, Tel.: 037344 / 8261

Bitte melden Sie sich zuvor unbedingt telefonisch an!

Ihre Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett Scheibenberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

www.scheibenberg.de
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14.04. Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
10:00 Uhr Kindergottesdienst                          
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

21.04. Gottesdienst
10:30 Uhr Kindergottesdienst                          
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

28.04. Gottesdienst
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

30.04. Maibaumaufstellen
15:00 Uhr mit Kindergartenprogramm und Posaunenchor  
 der Ev.-Luth. St. Johannis Kirche Scheibenberg
 Marktplatz Scheibenberg  
 Ortsverschönerungsverein Scheibenberg e. V. 

01.05. Wanderung in die Mailuft
10:00 Uhr Treffpunkt: Apotheke  
 SSV 1846 Scheibenberg e. V.

01.05. Orgelkonzert mit Matthias Grünert
14:00 Uhr (Organist der Frauenkirche Dresden)
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

- Angaben ohne Gewähr -

Jubiläen
– April & Mai –

Geburtstage

10. April Herr Erhard Kowalski, Eigenheimstraße 55 70
11. April Herr Peter Meyer, Pfarrstraße 2 70
15. April Frau Christa Flath, August-Bebel-Straße 38 75
16. April Frau Alexandra Straube, Bahnhofstraße 5  70
23. April Frau Ursula Seidel, Silberstraße 59 95

02. Mai Herr Frohmut Naumann, Parksiedlung 1 B 75
12. Mai Frau Gerda Küchler, Am Regenbogen 21 D 90
12. Mai Herr Klaus-Peter Ehrhardt, Gartenstraße 5 70
16. Mai Herr Frieder Schubert, Crottendorfer Straße 3 85
18. Mai Frau Ingrid Eisele, Am Regenbogen 12 75
24. Mai Herr Gunter Kreutel, Parksiedlung 10 70
25. Mai Frau Barbara Goertz, Lindenstraße 13 70 
27. Mai Frau Birgit Süß, Am Regenbogen 15 C 70
29. Mai Herr Kurt Brunner, Klingerstraße 14 90

Ehejubiläen

25. Mai zum 50. Hochzeitstag
Herr Hans-Jürgen und Frau Carmen Burkhardt, 
Schwarzbacher Weg 31
 
Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

01.04. Gemeinsamer Festgottesdienst 
10:00 Uhr mit Heiligem Abendmahl
 Kindergottesdienst
 Kirche Hermannsdorf
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

01.04. Traditionelle Ostermontagsmatinée –
11:00 Uhr Das Konzerterlebnis zu Ostern
 Schloss Schlettau, Rittersaal
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

04.04. Ferienprogramm im Schloss:
14:00 Uhr Herstellung v. Salben & kleine Kräuterkunde
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

07.04. Gottesdienst
10:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

07.04. Schauvorführungen in der 
14:00 Uhr Posamentenschauwerkstatt
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

12.04. Mitgliederversammlung 
19:00 Uhr SSV 1846 Scheibenberg e. V.
 Bildungs- und Begegnungsstätte 
 „Christian Lehmann“
 SSV 1846 Scheibenberg e. V.
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stoff sich mithilfe von Mikroorganismen und Luftsauerstoff in 
natürliche Substanzen wie Wasser bzw. Methan, CO2, Biomasse 
und Mineralien zersetzt; also wieder vollständig der Natur zuge-
führt wird. Das kann für biobasierte wie auch für erdölbasierte 
Kunststoffe zutreffen.

Erdölbasierte Biokunststoffe   > 
können biologisch abbaubar sein, es gibt aber auch 

erdölbasierte Kunststoffe   > 
die nicht biologisch abbaubar sind.

Als abbaubare Kunststoffe werden oft auch die Oxo-abbauba-
ren Kunststoffe eingestuft. Das  sind Kunststoffe, denen Zusatz-
stoffe (Metallionen) zugesetzt werden, die durch Oxidation den 
Zerfall des Kunststoffes bewirken. Es findet keine Zersetzung 
von Mikroorganismen in natürliche Substanzen statt. Stattdes-
sen zerfällt der Kunststoff in kleine Mikroplastikfragmente, 
auch als Mikroplastik bekannt. Diese Kunststoffe sind nur bis zu 
einem gewissen Grad „abbaubar“, denn sie werden nicht durch 
Mikroorganismen zersetzt. Sie bleiben als kleinste Kunststoff-
teilchen erhalten.

Das sind ganz schön viele verschiedene Begriffe und man kann 
verstehen, wenn das für den einen oder anderen Leser etwas 
verwirrend klingt. Das Ganze wird durch die Tatsache, dass die-
se Begriffe nicht gesetzlich definiert und auch nicht geschützt 
sind, nicht unbedingt einfacher.

Durch die nicht konkret definierten Begriffe wird ermöglicht, 
dass sie auf viele verschiedene Produkte angewendet werden 
können und letztendlich der Verbraucher nicht eindeutig nach-
vollziehen kann, welche Verpackung er kauft. 

Kunststoff begegnet uns im Alltag ständig und überall und die 
Auswirkungen, wie z. B. die Meeresverschmutzung, sind uns al-
len bekannt. Mit diesem Artikel möchten wir Sie als Leser an-
regen, verantwortungsvoll zu entscheiden, ob ein Produkt aus 
Kunststoff erworben werden soll oder es Alternativen dazu gibt. 
Auch nach dem Erwerb bitten wir Sie, mit den Produkten und 
somit auch mit den Ressourcen der Erde verantwortungsvoll 
umzugehen.

Fazit:  
 
Vermeidung und Reduzierung von Kunststoffabfällen sollten an 
erster Stelle stehen! 

Plastik und (Bio)-Kunststoffe dürfen nicht  in die Umwelt noch 
in die Biotonne gelangen! Die Verweildauer in der Kompostier-
anlage ist so kurz, dass sich in dieser kurzen Zeit auch biologisch 
abbaubare Kunststoffe nicht zersetzen. Auch ist es in den Anla-
gen nicht möglich, verschiedene Kunststoffarten voneinander zu 
unterscheiden. Somit müssen alle Kunststoffe aufwendig ausge-
siebt werden. Haben sich oxo-abbaubare Kunststoffe schon zer-
setzt, bleibt der Kompost mit diesen Mikroplastikteilchen belastet.  
(Zur Befüllung der Biotonne gibt es im nächsten Artikel prakti-
sche Tipps.)

Verpackungskunststoff, auch Biokunststoff, gehört getrennt von 
Lebensmitteln und Lebensmittelresten in die Gelbe Tonne und 
nicht in die Biotonne! Nur so ist ein Recycling der Kunststoffver-
packungen möglich.

Informationen erhalten Sie auch bei den Abfallberatern des 
ZAS unter Tel. 037296 / 66 254 und 03735 / 608 5313
Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen  

Frühjahrs-Putzaktion

Bitte helfen Sie mit!
Ihr Heimatort braucht Ihre Hilfe und Unterstützung.

Wann? 27. April 2024 von 10.00 bis 13.00 Uhr
Wo? Treffpunkt Scheibenberger Marktplatz

Bitte bringen Sie gute Laune, gutes Schuhwerk und Arbeits- 
handschuhe mit! Müllsäcke werden von der Stadt ausgegeben. 
Die Aktion dauert je nach Arbeit bis ca. 13.00 Uhr. Danach 
gibt es im Kindergarten „Bergwichtel“ für alle Helferinnen 
und Helfer eine Stärkung und für unsere Kinder ein Eis.

Wir freuen uns auf Ihre geschätzte Unterstützung. 
Ihre Bergstadt Scheibenberg mit Oberscheibe 
  

Problemfall: Biokunststofftüten!

Wer unsere Artikelserie aufmerksam verfolgt, kann sich sicher-
lich erinnern, dass wir in unserem letzten Artikel über den Nut-
zen der Biotonne und die Verwertung des Bioabfalls gesprochen 
haben. Auf die großen Probleme, die nicht kompostierbare Ma-
terialien wie Verpackungskunststoff, Glas und Metalle, die acht-
los in der Biotonne landen, bei der Kompostierung der Bioabfäl-
le verursachen, haben wir bereits hingewiesen.

Doch was hat es eigentlich mit den vielversprechenden Bio-
kunststofftüten, welche im Handel als biologisch abbaubar oder 
kompostierbar angepriesen werden, auf sich? Und warum sollen 
Biokunststoffprodukte nicht in die Biotonne?

Ein Kunststoff darf sich Biokunststoff nennen, wenn er mindes-
tens in eine der beiden Kategorien fällt:

1. Der Begriff biobasierter Kunststoff sagt aus, dass der Kunst-
stoff aus nachwachsenden Rohstoffen, wie beispielsweise Mais, 
Zuckerrohr, Bambus oder Zellulose besteht. Ob ein Biokunst-
stoff wirklich nachhaltig ist, hängt davon ab, ob die Biomasse 
nachhaltig erzeugt werden kann und nicht in Konkurrenz zur 
Lebensmittelerzeugung oder zulasten einer nachhaltigen Bo-
denbewirtschaftung geht. Es kann auch sein, dass ein Biokunst-
stoffprodukt nur zum Teil aus Biomasse und zum Teil aus fossi-
len Rohstoffen besteht. Biobasierte Kunststoffe können, müssen 
aber nicht biologisch abbaubar sein. 

Biobasierte Biokunststoffe   >           →       
können  biologisch abbaubar sein, es gibt aber auch 

biobasierte Biokunststoffe   >
die nicht biologisch abbaubar sind.

2. Der Begriff biologisch abbaubarer Kunststoff bezieht sich auf 
die Abbaubarkeit des Produktes und sagt aus, dass der Kunst-
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OBERSCHEIBE

Das Hauptquartal mit Jahreshauptversammlung der Bergknapp- 
und Brüderschaft Oberscheibe/Scheibenberg wurde am 16. März  
2024 durchgeführt. Hierbei wurde im Bericht des Vorstandes 
nochmals das 500-jährige Bestehen der Bergknappschaft sowie 
der Höhepunkt, die Bergparade in Scheibenberg mit ca. 200 
Trachtenträgern am 18. Juni 2023 lobend erwähnt. Für das Jahr 
2024 sind außer den weihnachtlichen Bergparaden, die wie jedes 
Jahr zu den Adventswochenenden stattfinden, noch viele andere 
Termine geplant. So z. B. die Bergparade am 02. Juni 2024 in Ol-
bernhau, anlässlich der Verleihung des Welterbe-Titels, der sich in 
diesem Jahr zum fünften Male jährt.

Die traditionellen Feuer am Abend des 30. April sollten mit Sorg-
falt und Rücksichtnahme abgebrannt werden. Allen Geburtstags-
kindern im Monat April gratulieren wir herzlich. Den Jubelkon-
firmandinnen und Jubelkonfirmanden wünschen wir ein schönes 
Wiedersehen und eine gesegnete Zeit mit ihren einstigen Klassen-
kameradeninnen und -kameraden. Im Namen des Ortschaftsrates 
wünsche ich Ihnen allen einen abwechslungsreichen Monat April.

Mit herzlichen Grüßen
Heike Flath

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Oberscheibe und Scheibenberg,

es ist leider kein Aprilscherz, dass wir zu Ostern auf die Som-
merzeit umgestellt haben. Den Monat April sollten wir für eine 
Frühjahresputzaktion nutzen und um die Wortspielaktion fortzu-
setzen, durch die Umstellung der Uhrzeit wird die Frühjahrsmü-
digkeit noch etwas andauern.

Schauen wir zurück in den Monat März. Am 08. März hatte die 
Jagdgenossenschaft Oberscheibe zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung ins „Braustübl“ eingeladen. Die Jagdhornbläser begrüßten 
uns musikalisch und der Vorstand gab seinen Bericht über das 
vergangene Jahr ab. Dabei stellte er fest, dass durch den Waldum-
bau und andere Klimaeinflüsse wenig Wild gejagt werden konnte. 
Ebenfalls wurde informiert, dass zunehmend Akteure (moderne 
Wilddiebe, die Kameras stehlen und Jagdkanzeln sprengen) sich 
gegen die natürliche Jagd und die Jagdpächter stellen, somit ge-
fährlich für den Jäger selbst werden. Der Vorsitzende, Jagdvor-
steher Ronny Weigel, teilte mit, dass es dieses Jahr weder von der 
Jagdgenossenschaft Oberscheibe noch vom Traditionsjagdverein 
„An der Braunelle“ ein Jagdfest geben wird. So hoffen wir, dass 
sie die Aussetzung nach sechs Jagdfesten für neue Ideensamm-
lungen und Jagdthemen nutzen werden, denn den Kreislauf der 
Natur sollten wir uns neu in Erinnerung bringen.

Der komplett neu instandgesetzte Fußweg zwischen Dorfstraße 
und Hauptstraße konnte aufgrund der guten Wetterlage im Mo-
nat März fertiggestellt werden. Vielen Dank an das Bauamt und 
die Mitarbeiter des Bauhofes.

Liebe Handarbeiterinnen in 
Oberscheibe und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 3. und 17. April,
16.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.
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Natürlich hatten wir auch in der zweiten Ferienwoche etwas vor-
bereitet. Hier gab es wieder einen Spielzeugtag. Weiterhin gab 
es einen Basteltag, bei dem bunte Armbänder geknüpft werden 
konnten.  Es sind wieder viele tolle und individuelle Kunstwerke 
entstanden. 

Für unsere Süßguschen gab es diesmal einen Schokobrunnen. Hier 
konnten die Kinder ihre übrig gebliebenen Schokoweihnachts-
männer mitbringen. Diese wurden dann im Schokobrunnen einge-
schmolzen und dann von unseren Bergwichteln verputzt. Hmmmm, 
das war lecker.

Als Höhepunkt dieser Woche war ein Ausflug nach Annaberg in 
den Erzhammer zum Rumpelstilzchen geplant. Dieser Ausflug 
musste aber leider wegen der Busstreiks ausfallen. Daher haben 
wir spontan umgeplant und zu Spiel und Spaß in die Turnhalle ein-
geladen.

Alle Kinder Groß und Klein hatten viel Spaß und Freude bei un-
serem bunten Ferienprogramm. Es wurde viel gesungen, gebastelt, 
getanzt und gelacht, und es war eine schöne Abwechslung zum 
Kindergarten- bzw. Hortalltag. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
unserem Organisationsteam und allen Bergwichteln für die rege 
Teilnahme an unseren Ferienangeboten.

Merken Sie sich gerne schon einmal das Datum für unser diesjähri-
ges Kinderfest vor: Freitag, den 3. Mai 2024

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Heute ist ein guter Tag
Heute ist ein guter Tag

für dich und auch für mich.
Heute ist ein guter Tag

mit Lächeln im Gesicht.
Heute ist ein guter Tag

für groß und auch für klein.
Heute ist ein guter Tag,
um glücklich zu sein.

Lala…
Text und Musik : Lucia Ruf und Stephan Janetzko

Vom 12. bis 23. Februar 2024 waren die Winterferien. Dazu ha-
ben wir uns  im Vorfeld wieder viele Gedanken gemacht und ha-
ben für unsere Bergwichtel wieder ein tolles, buntes, lustiges und 
aufregendes Ferienprogramm auf die Beine gestellt. In der ersten 
Ferienwoche gab es einen Spielzeugtag, an dem jedes Kind sein 
Lieblingsspielzeug mitbringen konnte. Es gab einen Tag für unse-
re Sportskanonen mit Tischtennis und Tischfußball, für die Bas-
telfreunde kreatives Gestalten mit Diamond Painting sowie einen  
Kinotag mit Nachos und Popcorn, bei dem Spukgeschichten auf 
dem Programm standen.

Der Höhepunkt der ersten Woche war aber der Dienstag. Denn es 
war der Faschingsdienstag. Im gesamten Hort, Kindergarten und 
Krippe hieß es „Bergwichtel - Helau“.  Alle kamen in tollen bunten 
Kostümen und auch in diesem Jahr konnten wieder Annas, Elsas, 
Bauarbeiter, Superhelden, Polizisten, Feuerwehrmänner, Feen, 
Bienen, Katzen, Schmetterlinge, Hasen, Clowns und viele weitere 
Kostüme bewundert werden. Ein ganz herzlicher Dank geht hier 
an unsere lieben Küchenfrauen, die uns wieder ein tolles, leckeres 
und gesundes gemeinsames Frühstück gezaubert haben. Danach 
gab es  Spiel und Spaß für alle, und auch eine große Polonaise durch 
das ganze Gelände durfte natürlich nicht fehlen. Alle hatten großen 
Spaß und es wurde viel gesungen, getanzt und gelacht. Es war ein 
toller Tag.
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Finale der 18. Sächsischen Geografie-Olympiade 2024  

Am 29. Februar 2024 gab es in Dresden den absoluten Erd-
kundeknall, denn jetzt kennt jede Schule in Sachsen, die Re-
gionalschulämter und sogar das Kultusministerium die kleine 
Bergstadt Scheibenberg im Erzgebirge. Die Christian-Lehmann-
Oberschule Scheibenberg ist in aller Munde, denn hier kommen 
die besten Schüler Sachsens her, welche ein solides und über 
den Unterricht hinaus fast perfektes geografisches Wissen nach-
wiesen. Gekämpft bis zum Endausscheid in Dresden wurde in 
vier Stufen mit anfangs 15609 Teilnehmern auf Schulebene. Die 
Qualifizierung ging über Stufe 2 und 3 in den Standorten des 
Landesamtes für Schule und Bildung vonstatten. Zur dritten 
Stufe traten insgesamt noch 128 Teilnehmer an, von denen sich 
die besten 30 Mädchen und Jungen die Befähigung für die Teilnah-
me am finalen Wissensduell in der Dresdner IHK verdienten. 

Louis Kraitl (Klasse 10) und Tim Bauer (Klasse 7) haben ge-
schafft, was in diesem Wettbewerb als Maximum möglich ist. 
Beide belegten im Finale der Geografie-Olympiade 2024 in 
der Dresdner Industrie- und Handelskammer den 1. Platz und 
zeigten, dass auch in solch einer kleinen Schule Meisterliches 
erarbeitet werden kann. Gratulationen gab es in den Tagen da-
nach sehr viele, und auch in den Medien wurden beide Schü-
ler gewürdigt. Herzlichen Glückwunsch für diese phänomenale 
Leistung!!!

Louis und Tim sind sehr ehrgeizig, vielseitig interessiert und ge-
hören zu den Leistungsträgern ihrer Klassenstufe. Beide haben 
ihr Herzblut für das Fach Geografie entdeckt und leben dies 
auch in ihrer Freizeit. Es ist schön zu wissen, dass es junge Men-
schen gibt, die sich für diese Naturwissenschaft begeistern. 
 
Ich wünsche beiden Jugendlichen für ihr weiteres Leben alles 
erdenklich Gute, besonders Louis für die bevorstehenden Prü-
fungen zum Realschulabschluss. Tim wird hoffentlich in 3 Jah-
ren, wenn er die Klasse 10 besucht, wieder bei diesem Wettbe-
werb dabei sein.  
 
Fachlehrerin für Geografie
Ines Wagner

Christian-Lehmann-Oberschule

Berufliche Orientierung in den Winterferien? – Ja natürlich!

Die Schülerinnen und Schüler der Christian-Lehmann-Ober-
schule erhielten in den vergangenen Winterferien im Rah-
men des Projektes „Praxisberaterinnen und Praxisberater an 
Oberschulen“ erneut die Gelegenheit, unterschiedliche Berufe 
praktisch zu erkunden. Neben der Möglichkeit, ein freiwilliges 
Praktikum zu absolvieren, bot die Praxisberaterin bereits zum 
fünften Mal das ebenso freiwillige Schnupperangebot „Erprobe 
verschiedene Berufe“ im Rahmen ihres Projektes an.

In den diesjährigen Winterferien standen Berufe wie Kosme-
tiker/in, Friseur/in, Bäcker/in, Pflegefachmann/frau und Elekt-
roniker/in für Betriebstechnik auf dem Programm. Ein großes 
Dankeschön an alle Unternehmen, die bisher diese Angebote 
möglich gemacht haben und möglich machen werden. Aktionen 
dieser Art sind für die jungen Menschen sehr wertvoll und legen 
einen weiteren wichtigen Baustein in ihrer beruflichen Orien-
tierung.

Praxisberaterin Frau Reichmann
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Christian-Lehmann-Grundschule

Rund ums Osterfest

Kaum sind die Weihnachtsmänner im Supermarkt verschwunden, 
kommen die Osterhasen ins Regal gehoppelt. Das Redakti-
onsteam hat verschiedene Osterbräuche in Ländern dieser Welt 
zusammengestellt:

An Ostern wird in Frankreich gigot d‘ agneau, auf deutsch 
Lammkeule, gegessen. Der Osterhase, der allerdings nur im 
grenznahen Elsass bekannt ist, heißt dort: Le Lapin de Pâgues. 
In Frankreich bringen angeblich die Kirchenglocken die Süßig-
keiten. Sie fliegen am Gründonnerstag zum Papst nach Rom. 
Dort empfangen sie neben dem Segen auch Süßigkeiten, welche 
sie auf dem Rückflug in den Gärten verlieren. In Frankreich gibt 
es deshalb keine Schokoosterhasen, sondern Schokokirchenglo-
cken mit Flügel. 

Geheimnisvoll und manchmal ein wenig gruselig wird die Se-
mana Santa, die Heilige Woche, in Spanien begangen: In großen 
Prozessionen, die u. a. den Leidensweg Christi darstellen, ziehen 
abends mit Kapuzen vermummte Gestalten durch die Straßen. 
Sie tragen Kerzen, Heiligenfiguren und manchmal sogar Ske-
lettkostüme. 

In Griechenland sucht man vergebens nach bunten Eiern, denn 
es gibt nur rote als Symbol für das Blut Jesus. Am Esstisch findet 
dann noch das „Tsougrisma“ (auf dt. „Eier-Schlagen“) statt. Die 
Eier werden dabei aneinandergeschlagen. Derjenige dessen Ei 
ganz bleibt, hat gewonnen.

Eine Ostertradition in Dänemark ist der „Gækkebrev“ (dt.: Nar-
renbrief). Diese Scherzbriefchen werden selbst gebastelt und z. B.  
mit einem gedichteten Vers ohne Absender, sondern nur mit  
Punkten entsprechend der Buchstabenanzahl im Namen ver-
schickt. Nun kann der Empfänger dreimal raten, von wem der 
Brief kam. Errät er es nicht, muss er ein Osterei spendieren.

Birkenzweige werden mit bunten Federn geschmückt und über-
dimensionierte Pappeier dienen in Schweden als Osterdekora-
tion. Die Osterleckereien bringt manchmal der Osterhase oder 
auch der Osterhahn. Die Kinder dort verkleiden sich als bunte 
Osterhexen, klopfen an die Türen, um den Bewohnern Glad 
Påsk! Frohe Ostern! zu wünschen und Süßes gegen selbstgebas-
telte Osterkarten zu bekommen. 

Kurios geht es auch in Irland zu. Dort werden Heringe vergraben, 
denn Ostern ist die Fastenzeit vorbei. An 40 Tagen verzichteten 
Christen auf Fleisch, Wurst, Milch und Käse, allerdings nicht auf 
Fisch. Das ist zu Ostern nun vorüber und muss gefeiert werden.

In Sambia (Afrika) sind Tanzen und Singen besonders wichtig. 
Die Gottesdienste zu Ostern gehen oftmals ca. vier Stunden. 
Danach wird das Osterfest in farbenfroher, traditioneller Klei-
dung bunt und fröhlich in den Familien weitergefeiert. 

In Großbritannien ist vor allem das “Eierschieben” bzw. „Egg 
Rolling“  sehr  beliebt, bei dem vor allem Kinder, jedoch auch 
englische Grafschaften, Ostereier einen Grashügel hinunterrol-
len lassen. Wessen Ei am weitesten getrudelt ist, hat gewonnen. 
Diesen Brauch findet man übrigens auch in einigen Regionen 
Deutschlands und in Teilen der Schweiz wieder.  Sogar die Gat-
tin des US-Präsidenten lädt jedes Jahr zum „Easter Egg Roll” in 
das Weiße Haus ein.

Bei der „Easter Parade“ am Ostersonntag in New York wird es 
vor allem schrill und bunt, denn 6 Stunden lang ziehen Men-
schen in ausgefallenen Kostümen und Hüten über die 5th Ave-
nue und feiern ausgelassen mit tausenden Zuschauern. 

Schmücken des Brunnens auf dem Scheibenberger Marktplatz

Wir als Klasse 3 haben dafür lustige Hasen gebastelt. Drei Seiten 
des Brunnens auf dem Markt sind in der vorletzten März-Woche 
von den Klassen 1 – 4 kunterbunt geschmückt worden. Und zack  
ist aus einem ganz normalen Brunnen ein Osterbrunnen geworden. 
Spazieren Sie über Ostern gerne mal über den Marktplatz und 
schauen Sie sich ihn mal an. Darüber freuen wir uns.

„Frohe Ostern!“ wünschen Ihre Grundschulredakteurinnen 
Carolina und Marie  
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Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Na, kannst du denn auch erzgebirgisch sprechen? 
Alle Gunge und Mäd zwischen 6 und 12 Jahren können sich die-
ser Herausforderung in der neuen Bildungs- und Begegnungstätte  
Scheibenberg (Multifunktionsraum) stellen. Unsere Erzgebirgs 
Profis in der Jury freuen sich schon sehr auf viele tolle Gedichte, 
Texte oder Lieder. Natürlich werden die Bemühungen belohnt und 
die ersten 3 Plätze erhalten tolle Preise. 

Bewirb dich jetzt! Scanne dazu den QR-Code und gehe auf Seite: 
https://forms.gle/oJDPVGRmYM4K7RLs9 

Anmeldeschluss ist der 15. April 2024 
Liebe Grüße dein EZV Scheibenberg→

Heitere Kräuter-Schatzsuche für Kinder

Am 11. Mai von 10:00 bis 11:00 Uhr könnt ihr wieder mit dem 
lieben Hendrik und der bezaubernderen Susann auf Kräuter-
Schatzsuche gehen. Wir beginnen das Abenteuer am Aussichts-
turm Scheibenberg. Bitte bringt euch für eure Schätze ein Körb-
chen mit.

VEREINSMITTEILUNGEN

Ortsverschönerungsverein
Scheibenberg e.V.
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MC Scheibenberg

Hallo Motorsportfreunde aus nah und fern! Hiermit laden wir Euch herzlich ein, zum

3. Simson Steilhangrennen in Scheibenberg. Am 01. Juni 2024 – Rodelhang

EINTRITT FREI!

Fahrerlager und Versorgung ab 13.00 Uhr Sommerlagerplatz
Anmeldung unter MC-Scheibenberg@gmx.de oder ab 13.00 Uhr – Sommerlagerplatz

15.00 Uhr 1. Wertungslauf 
Pause

17.00 Uhr 2. Wertungslauf 
18.00 Uhr Siegerehrung

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Im Rahmenprogramm erwartet Euch auf dem Sommerlagerplatz: 
Show Trial Vorführungen, Fahrrad-Parcours, sowie Bogenschießen und Schaukampf der Wikinger.

  Am Abend gemütlicher Ausklang mit LIVE-Musik.

Mit einem herzlichen Glück Auf
MC Scheibenberg

Foto: Katrin Sacher
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Landeskirchliche Gemeinde

Von Mittwoch, den 28. Februar 2024, bis Samstag, den 02. März 
2024 fanden in der „alten“ Turnhalle unsere LEGO-Tage statt. 
Viele Kinder ab der 1. Klasse haben die Möglichkeit genutzt. 
Christian Weiß, Kindermissionar der Deutschen Indianer Pio-
nier Mission kam mit vielen, vielen Kisten bunter Steine. 

Aus über 130 000 unterschiedlichsten Lego-Steinen, Fenstern, 
Türen, Tieren, Autos, Pflanzen, Diamanten und vielen anderen 
Teilen entstanden zahlreiche große und kleine Gebäude mit und 
ohne Fenstern, Pferdekoppeln, Burgen, Restaurants, ein Tempel, 
ein Hotel und sogar ein Fußballstadion.

Von Mittwoch bis Freitag hieß es ab 15:30 Uhr passende Teile 
suchen und verbauen. Nach ca. einer Stunde Bauzeit gab es eine 
Bauarbeiterpause. Vielen Dank an die Bäckerei Kreißl und die 
Brauerei Fiedler, die uns Kekse, Wasser und Fassbrause zur Ver-
fügung stellten. Nach der Pause gab es eine Geschichte aus der 
Bibel. Die Kinder lernten Josef kennen. Dieser vertraute in je-
der Lebenslage auf Gott. Davon können wir lernen. Streit, Neid, 
Hass schlugen ihm entgegen und trotzdem gab es keine Rache, 
sondern Vergebung und Versöhnung. Die restliche Zeit bis 18 
Uhr wurde dann wieder fleißig zum Bauen genutzt.
 
Am Samstag waren auch alle Eltern und Interessierte eingela-
den, unser Lego-Dorf und die Lego-Stadt zu bestaunen. Dies 
wurde rege genutzt. Danach gab es den letzten Teil der Bibelge-
schichte. Auch ein Stehkaffee stand bereit. Zum Abschluss stand 
der Abschied / Abbau der Stadt auf dem Programm. Jeder Stein 
musste wieder in seine vorgesehene Kiste. Gar nicht so einfach 
bei z.B. 10 verschiedenen roten Dachsteinen. 

Vielen Dank an alle Helfer, so dass wir diesen in Rekordzeit 
geschafft haben. Außerdem möchten wir DANKE sagen 

- allen Eltern, die uns ihre Kinder anvertraut haben
-  allen Helfern, die Äpfel aufgeschnitten haben, die 
 Trinkbecher verteilt haben, die zwischendurch für 
 Ordnung in den Steine-Kisten sorgten und den 
 Kindern beim „ordentlichen“ Hausbau halfen – 
 Steine müssen sich lieb haben –
-  der Stadt Scheibenberg, die uns die Halle zur 
 Verfügung gestellt hat
-  allen Gruppen, die ihr Training ausfallen lassen haben

-  dem Bauhof fürs Tische und Stühle bereitstellen
-  Mike Schmidt, der uns Mikro und Lautsprecher zur 
 Verfügung gestellt hat
-  allen, die uns finanziell unterstützt haben
-  und unserem großen Gott, der das alles erst möglich 
 gemacht hat.  

Wir freuen uns schon aufs nächste Mal. 
Team der Kinderstunde der LKG Scheibenberg
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Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis:

1. Vorsitzende Doreen Zierold
2. Vorsitzender Cornelius Straube
3. Kassenwart Jonathan Grund
4. Schriftführerin Silvia Schuster

Wir wünschen dem neuen Vorstand viel Erfolg, vor allem Ge-
sundheit und gute Zuchterfolge und immer eine glückliche 
Hand für unseren Verein.

Am 30. April, 18.00 Uhr führen wir wieder unser Hexenfeuer in 
unserer Zuchtanlage durch.

Am 5. Mai,  8.00 Uhr findet das Hähnewettkrähen im Vereins-
heim Wiesenstraße 6, mit 1. Kreisjugend-Hähnewettkrähen, statt. 
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Unsere Vereinsräume Wiesenstraße 6 können zu Feierlichkeiten
oder sonstigen Veranstaltungen unter: Tel. 01522 / 92 18 333 oder 
037349 / 7123, e-mail: landschu@web.de gemietet werden.

Die Mitglieder
des Rassegeflügelvereins Scheibenberg
„GUT ZUCHT“

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Sachsenpokal am 24. Februar 2024 in Grüna

Ja, die Saison neigt sich langsam dem Ende zu. Am 24. Februar 
2024 waren wir zu Gast in Grüna. Hier belegte Johann Straube 
als erfolgreichster Sportler unseres Vereins einen hervorragen-
den 2. Platz in der AK 10. Mit Anton Straube Platz 4, Jonas Pohl 
mit Platz 6 und Rafael Netwall mit dem 6. Platz (AK 10) war 
unser SSV 1846 Scheibenberg e.V. auch bei diesem Sachsenpo-
kal erfolgreich.

Gartenverein Waldfrieden

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibner, liebe Gartenfreunde,

am 27. April 17.00 Uhr findet unsere erste Versammlung im Ver-
einsheim statt. Am 20. April planen wir wieder einen gemeinsamen 
Arbeitseinsatz mit Wasser aufdrehen und reinigen der Anlage.

 

Für einen Garten wird ein Nachpächter gesucht. Der Pachtgar-
ten ist 370 qm groß, gut gepflegt. Interessenten sind zu unse-
rer Versammlung herzlich willkommen bzw. telefonisch unter 
0162 / 3415416. Die Anlage ist mit PKW gut erreichbar. Aber die 
Nähe zum Wald bietet auch viel Ruhe und Entspannung.

Das Vereinsheim steht für kleinere Familienfeiern zur Vermie-
tung bereit. Die Pacht beträgt 30 Euro, zuzüglich Strom, Wasser 
und evtl. Heizöl.

Wir wünschen allen Gartenfreunden und Gästen eine schöne 
Frühlingszeit. Nutzt unsere Gartenanlage gerne zur Erholung.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand
Dietmar Schwietzer

Rassegeflügelzüchterverein 
Scheibenberg und Umgebung 1876 e.V.

Am 15. März führten wir unsere Jahreshauptversammlung mit 
Wahl durch. Die Zuchtfreunde Gert Fuhrmann, Ralf Schuster 
und Wolfgang Groß und Bernd Fritzsch stellten sich nicht mehr 
zur Wahl.

Der Zuchtfreund Gert Fuhrmann (als Vorsitzender) war seit 1996 
im Vorstand. Wolfgang Groß war seit 1998 als Kassenwart tätig. 
Ralf Schuster war seit 2010 im Vorstand. Unserer Ehrenmitglied 
Bernd Fritzsch war seit 1968 Ringwart und in der Revisions-
kommission.

Herzlichen Dank den Zuchtfreunden für ihre geleistete Arbeit 
zur Erhaltung unseres Vereins.



S
e

ite
 1

9

35. Jahrgang, Nr. 404, 04/2024

Ihr Bürgerpolizist informiert …
Polizeirevier Annaberg

Seit Oktober 2023 informiert die sächsische Polizei in ihrer 
Kampagne „Hör genau hin! Telefonbetrug kann jeden treffen.“ 
über Betrugsmaschen am Telefon. Wir möchten Ihnen auch an 
dieser Stelle Tipps geben, wie Sie sich und ihr Vermögen schüt-
zen können.

Zu den bekanntesten Betrugsmaschen zählen Schockanrufe 
(z.B. Enkeltrick), der „Falsche Polizist“, Messenger-Betrug (z.B. 
über WhatsApp) und falsche Gewinnversprechen. Sie können 
aber auch Anrufe erhalten von PayPal (internationaler Zah-
lungsdienstleister) oder einem Kreditinstitut. Bei solchen Anru-
fen informiert Sie eine elektronische Stimme über die Zahlungs-
anweisung über mehrere hundert Euro Ihres Kontos. 

Betrüger lassen sich immer wieder neue Maschen einfallen und 
wenden dazu allerlei Tricks an. Schützen Sie sich mit folgenden 
Tipps:

- Beenden Sie Telefongespräche, wenn von Ihnen Geld ge- 
 fordert bzw. erbeten wird. Polizei und Justiz verlangen nie- 
 mals eine Kaution und erbitten telefonisch auch nicht die  
 Aushändigung von Bargeld oder Wertsachen.

- Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen und beenden Sie  
 das Gespräch, wenn es Ihnen merkwürdig vorkommt. 

- Geben Sie keine persönlichen, familiären oder finanzielle  
 Informationen preis.

- Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an  
 fremde Personen.

- Ändern oder löschen Sie Ihren Telefonbucheintrag. Auf der  
 Internetseite des Vereins WEISSER RING finden Sie ein  
 entsprechendes Formular. 

- Sprechen Sie mit Ihren Angehörigen, sollten Sie solche An- 
 rufe oder Nachrichten über Messenger-Dienste erhalten.

- Sollte es sich bei dem Anruf um eine angebliche schwere Er- 
 krankung oder Verletzung eines Angehörigen handeln, mer- 
 ken Sie sich, dass ärztliche Behandlungen und lebens- 
 rettende Medikamente niemals von einer Vorabzahlung ab- 
 hängig sind. 

- Seriöse Unternehmen nutzen keine unterdrückten Nummern 
  und fragen nicht nach privaten Informationen, wie Passwör- 
 tern oder ähnlichen.

- Hinterfragen Sie Überweisungsdaten mit europäischen Länder- 
 kennungen kritisch.

- Bei Anrufen durch PayPal drücken Sie keine Taste, um mit  
 einem vermeintlichen Mitarbeiter verbunden zu werden.

- Nutzen Sie die möglichen Datenschutzeinstellungen Ihres  
 Messenger-Dienstes aus, um Informationen, wie z. B. das  
 Profilbild nur mit Ihren Kontakten zu teilen.

Sollten Sie auf einen Trick hereingefallen sein oder haben Sie 
den Verdacht, einen solchen Anruf erhalten zu haben, setzen 
Sie sich umgehend mit ihrem Polizeirevier Annaberg in Verbin-
dungunter 03733 88-0.

Für weitere Informationen liegen für Sie die Broschüren zu die-
ser Kampagne in Ihrer Stadt-/ Gemeindeverwaltung aus. Des 
Weiteren können Sie sich Informationen und Beratung bei der 
polizeilichen Beratungsstelle der Polizeidirektion Chemnitz ein-
holen. Diese sind erreichbar unter Telefon: 0371 387 2990 oder 
per E-Mail: beratungsstelle.pd-c@polizei.sachsen.de . Natürlich 
bin auch ich als Bürgerpolizistin Ihre Ansprechpartnerin.

Ihre Bürgerpolizistin 
Susann Kapcsándi

Stoneman Miriquidi: Termine geführte
Touren 2024

Annaberg-Buchholz, 06. März 2024. Der Stoneman Miriquidi im 
Erzgebirge steht für tiefgreifende Emotionen, eindrucksvolle 
Naturerlebnisse und echte Grenzerfahrungen. Besonders schön 
ist es, all diese Eindrücke mit Gleichgesinnten teilen zu können. 
Die aktuellen Touren-Termine für Mountainbike und Rennrad 
bieten dafür die ideale Gelegenheit.

Stoneman Miriquidi MTB
Der Stoneman Miriquidi MTB führt Mountainbiker auf 162 
Kilometern durch urwüchsige Miriquidi-Wälder über neun der 
höchsten Gipfel des deutschen und tschechischen Erzgebirges. 
Mit viel Erfahrung und spannenden Informationen macht Ro-
land Stauder, der Erfinder des Stoneman, die Touren zu einem un-
vergleichlichen Abenteuer inmitten einer faszinierenden Land- 
schaft.

Termine der Saison 2024:
-  Stoneman Days: Bronze-Guiding mit Roland Stauder | 
 03. bis 05. Oktober
-  Stoneman Days: Silber-Guiding mit Roland Stauder | 
 04./05. Oktober

Stoneman Miriquidi Road
Die beiden Olympiasieger und Radsportlegenden Olaf Ludwig 
und Mario Kummer zeigen entlang des Stoneman Miriquidi 
Road, was die Region zwischen Altenberg und Oberwiesenthal 
für Rennrad-Fans zu bieten hat. Mit ihrer großen Leidenschaft 
zum Rennradfahren und interessanten Tipps bieten sie einen 
unvergesslichen Road-Trip durch das Erzgebirge. Auch Roland 
Stauder wird erstmals eine Rennrad-Tour begleiten.

Termine der Saison 2024:
-  Bronze-Guiding mit Olaf Ludwig | 20. bis 22. Juni
-  Silber-Guiding mit Roland Stauder | 21./22. Juni
-  Gold-Guiding mit Mario Kummer | 22. Juni

Allgemeine Informationen
Die geführten Touren beinhalten Übernachtung, Frühstück, 
Lunchpaket und Gepäcktransfer an den Fahrtagen. Optional 
können weitere Übernachtungen dazu gebucht werden. Eine 
Gruppe schließt einen Guide und bis zu zehn Teilnehmer ein. 

Die Touren sind online buchbar unter: 
www.stonemanmiriquidi.com/termine/

Kontakt & Informationen

Tourismusverband Erzgebirge e.V. – Ronny Schwarz
Produktmanagement Rad, MTB, Stoneman Miriquidi
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 15
www.stoneman-miriquidi.com
road.stoneman-miriquidi.com
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